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%aDeanftalten.
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Die QiaDeanftalt an Der ‘öürgerftraf3e wurDe im $ahre 1891 Durch ‘llufbau mefentlich

erweitert, gleichzeitig murDe auf Dem ®ruantück eine 15 Rabinen umfaffenbe EBraufebab=

anlage errichtet. Sie EBaukoften betrugen für Den ‘2lufbau 22600 E)Jiark unD für Das

QiraufebabgebäuDe 10990 9Jiarle.

Sie Q3aDeanftalt an Der 6ternftraf3e, im 3ahre 1892 erbaut, enthält in einem 230rDer=

unD einem ©intergebäuDe mit einem angebauten Reffelhaufe fünf Qßannenbäber erfter Rlaffe,

21 QBannenbäDer 3meiter Rlaffe‚ 15 %raufe5ellen fomie

Die Dagugehörigen 9iebenräume. Sm $orDergebäube be:

finDet fich eine ißohnung für Den 5nfpelrtor. (9lbb. 1120.)

{Die 230rDerfeiten Des ©ebiiubes finD als ‘}3u3bau unter

%ermenbung von 23erbleanteinen für Das erfte Dber=

gefchof; hergeftellt. Sie iBaukoften einfchliefglich Der Roften

für Die gefamten mechanifchen Einrichtungen betrugen

94000 E))?ark. '

Sie $aDeanftalt an Der 83afenftraf3e murDe

1898/99 mit einem Roftenanfmanb von 53000 9Jiark‚

einfchliefglich Der gefamten mechanifchen Ginrichtungen unD

Der Sei5ungsanlage‚ errichtet. ©ie enthält 5mei Qßannen=

biiDer erfter Rlaffe‚ fieben QBannenbäber 5meiter Rlaffe

mb 14 28raufeb'ciDer. Sm SDachgefchof; befinDet fich Die

iBohnung für Den $aDemärter, beftehenD aus am

Simmern, Küche unD ‘2[bort. SDie ®chaufeiten finD in

Den $ormen Der norbifchen %ackfteinar®itelrtur‚ mit

blaf3roten 23erbleanteinen für Die 93aanlächen‚ Dunkel=

roten $ormfteinen für Die ®efimfe unD fchmaraen ®lafur=

fteinen für Die 21bfchr'cigungen, ausgeführt. {Die $enfter=

briiftungen finD mit grünglafierten iierpafafteinen ner5iert.

ß)as SBismarckbab. Grit Durch Die (Eröffnung De5

 
 ? 5 „ m nach Den ‘Bliinen De5 GötaDtbaurats Q3ranDt ausgeführten,

9155-1120- 53abeanftalt 6temffrabe‚ in unmittelbarer 9i'cihe Des bauptbahnhnfes gelegenen

“"” °”°‘°°“"°B° $ismarchbabes (%lbb. 1121 bi5 1129) im 3ahre 1911 ift

Qlltona in Die Qieihe Derienigen C5täDte eingetreten, Die fich rühmen können, eine QiaDeanftalt

311 befi3en, Die Die meiteftgehenDen neu5eitlichen anfprüche fomnhl hinfichtlich ihrer babetechnifchen,

als auch gefunDheitlichen (iinrichtungen erfüllt. lemeichenb von Der bi5her üblichen %"Drm‚

Die %aDegäfte nach (Empfang ihrer Karten in gefonDerte QBarteriiume 511 verteilen, ift eine

gemeinfame groBe .Sjalle, Die gleichseitig als (Erfrifchungsraum Dient, gefchaffen. Sn ihrer

behaglichen ‘llusftattung laDet fie zum Q3ermeilen ein. ihm Diefer Stelle aus, von Der alle

3ugänge nach Den eingelnen leteilungen leicht 511 überfehen finD, regelt fich Der gan3e Q3erlieht

{Das ®ebäuDe umfaßt nachftehenbe ‘llbteilungen:

Sm (£ngefd)of3 eine ®chmimmhalle für 93iänner, eine 6chmimmhalle für {€rauen, eine

römifch=irifche leteilung für 932änner.

Sm erften £)bergefchof; eine ‘llbteilung für ®eilgnmnaftilt unD eine römifch=irifche 9lbteilung

fiir $rauen, eine ‘ißannenbababteilung fiir $rauen mit 18 %abe3ellen.


